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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 1010 Wien, den .,. .. ?A 4J .. ,.~~!.l?.~~ ................ , ... ,. .. 19 ~.~ .. 

FüR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ Slubenrinc I 
T r1ephotl ,7 S6 5S 

Zl. IV-50.,004/78-1/78 

B e a n t W 0 r tun g 

'~Z06/A8 

1979 -Oi- 2 5 
zu 2209JJ 

der Anfrage der Abgeordneten Dipl.Ing. RIEGL;8R 
und Genossen an die Frau Bundesminister 
für Gesundheit tL~d Umweltschutz betreffend 
Lebensmittelgesetz 1975 (Nr. 220g/J-NR/1978) 

In der gegenständlichen Anfrage werden an mich folgende 
Fragen gerichtet: 

"1) Welche Verordnungen wurden auf Grund der derzeit 
geltenden Bestirmnungen des Lebensmittelgesetzes 
erlassen? 

2) Welche Verordnungen sind noch ausständig? 

3) Is·t beabsichtigt, die BestimmtL11g des § 81 Abs. 3 
lit.a Lebensmittelgesetz 1975 hinsichtlich der 
Frist zu ändern? 

4) Wenn ja, welche Gründe sind dafür bestimmend? 

5) Wenn nein, welche Rechtsgrundlage gibt es, dies
bezügliche Verordnungen nach dem 30. Juni 1978 
zu erlassen? 

6) Welche Stellungnahme hat der Verfassungsdienst des 
Bundeskanzleramtes da.zu abgeg3ben?" 
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11'1 BeantwortUl1g dieser Anfrage teile ich mit: 

Au.f Grund des Lebensmittelgesetzes 1975 wurdenbisher 
nachstehend.e Verordnungen erlassen: 

1. Schädlingsbekämpfungsmittel-Höchstwerteverordnung 

vom 17. Mai 1976, BGBI" Nro 456; 

2. Verordnung über Extrawurst vom 2 9 J:t'ebruar 1977, 
BGBl e Nr41 89; 

3. Verordnung vom 70 Marz 1977 über die Einfuhr yon 
Eipräparaten p BGBl o Nr. 135; 

4. Verorclnung vom 29. Juni 1977 über die Ausbildung 
~d Prüfung von Aufsichtsorganen zur t~erwachung 
des Verkehrs mit den durch das LMG 1975 erfaßten 
Waren, EGEl. Nro 377; 

5. Verordmmg vom 6. Juli 1977 über Konservierungsmittel, 
BGBl. Nr.429; 

6. Verordnllng vom 26. Juli 1977 über die tarifmäßige 
Festlegung der Gebühren fUr die von den Bundesanstalten 
für Lebensmitteluntersuchung vorzunehmenden Unter
su.ch1J.ngen und Begutachtungen, BGBI. Nr. 437; 

7. Verord.."'11.mg vom 31. Oktober 1977 über den Zusatz von 
Steffen mit antioxiCJ.ierender Wirkung bei Lebensmitteln·, 
BGBl" NX'. 555; 

.+ 
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8. Verordnurlg vom 12.. Jänner 1978 über gasförmige 
Füllstoffe für Spielzeugluftballons, EGEl. Nr. 22; 

9. Verordnmlg vom 31. Marz 1978 über die Bekanntgabe 
von importierten Waren (l~ebensmi ttel-Importmelde
verord....'l'1Ullg), BGE1. Nr. 182; 

10. Verordnung vom.6. April 1978 über die Kennzeichnung 
von Zusatzstoffen für Lebensmittel und Verzehrprodukte 
(Zusatzstoffken.nzeichnungsverordnung), EGEl. Nr. 195; 

11. Verordnung vom 21. Juni 1978 über die Vorbildung von 
Lebensmi"ttelgu:tachtern an Bundesanstalten für Lebens
rni tteluntersuchung (Lebensmi t"t elgutacht er ver ordnung) , 
BGEl. Nr.324o 

Zu 2): 

Derzeit werden u.ao folgende Verordnungen vorbereitet: 

' .. 

1. Verordnung über Emulgatoren, Sta~ilisatoren, Verdickungs
und Gelj. ermi tt el 

2. Farbenverordnung 

3. Einfuhrkontrollverordnung 

4. Verordnung über Vi t·amine 

5. Süßstoffverordnung 

6. Verordnung über pha.rrna~ologisch wirksame Stoffe 
in Kosmetika. 
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7. Verordnung über Geruchs- und Geschmacksstoffe 

Bei den un"Ger Z. 1 bis 3 genannten Verordnungen wurde 
das Begutachtungsverfahren bereits durchgeführt. 

Zu 3) bis 6) :. 

Die in § 81 Abs. 3 lit.a Lebensmittelgesetz 1975 
enthalteneF'I'ist stellt keine Fallfrist dar. Eine 
ÄndertL~g dieser Bestimmung ist daher weder notwendig 
noch in Aussicht genommen. 

Nach der ständigen Rechtssprechung des Verfassungsge
richtshofes stellen bereits die materiellrechtlichen 
Bes"timmungen eines Gesetzes eine ausreichende Rechts
grundlage für die Erlassung von Verordnungen dar, ohne 
daß es hiefür einer formellen Verordnungser.mächtigung 
bedarf. 

Der Bundesminister: 
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